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Ja zu Verordnungen im Bereich der Kernenergie  

 

Solothurn, 4. September 2007 – Der Regierungsrat begrüsst in seiner Vernehmlassungs-

antwort an das Bundesamt für Energie die Vorschläge des Bundes zum Kernenergiege-

setz und der Kernenergieverordnung. Diese enthalten viele Bestimmungen zur Sicher-

heit von Kernanlagen. Die vorgelegten drei Verordnungen regeln technische Details mit 

dem Ziel, die Gefährdung von Bevölkerung und Umwelt zu reduzieren.  

 

Die dem Regierungsrat zur Stellungnahme vorgelegten drei Verordnungen regeln und 

präzisieren technische Aspekte im Bereich Sicherheit, die im Kernenergiegesetz und 

in der Kernenergieverordnung in allgemeiner Form geregelt sind. Die Kantonsregie-

rung begrüsst es, dass die Standortkantone von Kernanlagen ihre Überlegungen ein-

bringen können. Dies festige das Vertrauen zu den Bundesbehörden und diene der 

zeitgerechten Kommunikation. 

Der Regierungsrat unterstützt alle Massnahmen, die in den drei Verordnungen fest-

gehalten sind, weil sie zum sicheren Betrieb von Kernanlagen beitragen. Mit vor-

sorglichen Massnahmen sollten Störungen und Gefährdungen möglichst ausgeschlos-

sen werden. 

http://www.so.ch/


 

 

Er weist in seiner Stellungnahme auch darauf hin, dass die drei Verordnungen aus-

nahmslos Aspekte der Gefährdung regeln. Für den Kanton ist aber auch die Strom-

versorgungssicherheit von politisch grösster Bedeutung. Sollten Kernkraftwerke unge-

plant abgeschaltet werden, würden rasch Versorgungslücken entstehen. Momentan ist 

wenig Konkretes bekannt, wie derartige Lücken behandelt würden. 

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilen: 

Dr. Martin Heeb, Amt für Umwelt, Leiter koordinative Dienste, 032 627 24 90 

Rolf Leuthard, Chef Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, 032 627 27 60 
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